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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Montag, 05.03.2018, findet im Sitzungssaal des Rathauses-
Warthausen eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Zur öf-
fentlichen Sitzung ab 19:00 Uhr wird freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 
2. Lärmgutachten 
3. Haushaltsplan 2018 
 - Beschluss der Haushaltssatzung 
4. Erweiterung Kita/Kinderkrippe Warthausen 
 - Vergabe der Gewerke 
5. Kommunales Rechenzentrum KIRU 
 -  Zustimmung zur Fusion der kommunalen Rechenzentren 

zum Datenverarbeitungsverbund Baden-Württemberg 
6. Bürgermeisterwahl 
 a.) Festlegung des Wahltages durch den Gemeinderat 
 b.) Wahl des Gemeindewahlausschusses 
7. Verschiedenes 
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Stellenausschreibung –
pädagogische Fachkräfte für Kinderkrippe gesucht! 

Unsere bestehende Kinderkrippe in Warthausen wird ab Sep-
tember 2018 um weitere zwei Gruppen vergrößert. In unserer 
Einrichtung bieten wir Ganztagesbetreuung mit Mittagessen an. 
Für die Betreuung unserer Jüngsten von 1 – 3 Jahre suchen wir 
zum 1.9.2018 pädagogische Fachkräfte in Voll- und Teilzeit. 
Wir suchen pädagogische Fachkräfte mit staatlicher Anerken-
nung als Erzieherin, Kinderpflegerin oder einer vergleichbaren 
Ausbildung entsprechend dem Fachkräftekatalog nach § 7 KiTaG. 
Dazu gehören folgende Ausbildungen und Berufe: Erzieher, 
Kindheitspädagogen, Sozialpädagogen, Lehrer an Grund-, 
Haupt- und Sonderschulen, Personen mit Studienabschluss 
der Pädagogik oder Heilpädagogik, Kinderpfleger, Heilpädago-
gen, Heilerziehungspfleger oder Physiotherapeuten, Ergothe-
rapeuten, Logopäden, Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger, Familienpfleger, Dorfhelfer mit entsprechender Erfahrung 
in der Kinderbetreuung. (In dieser Stellenausschreibung wur-
de nur die männliche Form verwendet. Die weibliche Form ist 
selbstverständlich mit eingeschlossen. 
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifver-
trages für den Sozial- und Erziehungsdienst. 
Wenn Sie offen sind, sich stets neu auf Kinder einzulassen, 
Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Fami-
lien legen und in einem aufgeschlossenen und engagierten 
Team mitarbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung 
Bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bitte bis spä-
testens 16.03.2018 beim Bürgermeisteramt Warthausen,
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen oder
gemeinde@warthausen.de. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Frau Kästle,
Tel. 07351/5093-13 oder Sie wenden sich an die Leitung der
Kindertageseinrichtung, Frau Lißner, Tel. 07351/577 6514. 

Das Ordnungsamt berichtet: 
Winterdienst geht jeden an 
Schneefall bedeutet zum einen Spaß beim Skifahren und Schnee-
wandern, aber zum anderen auch die Verpflichtung, Gehwege, 
bzw. Fahrbahnränder zu räumen. Leider erreichen in den letzten 
Tagen die Gemeindeverwaltung vermehrt Beschwerden über un-
zureichende bzw. fehlende Räumung der Gehwege. Vermehrte 
Beschwerden kamen aus dem Bereich Birkenhard und Oberhöfen. 
Seitens der Ortspolizeibehörde wurden entsprechende Aufforde-
rungen zur Schneeräumung an die Verpflichteten ausgesprochen. 
Zur Verdeutlichung des Umfangs der Räum- und Streupflicht ge-
mäß der Streupflichtsatzung der Gemeinde Warthausen möchte 
ich erneut auf einige Details dieser Bestimmung, die jeweils An-
lass der Beschwerden war, explizit hinweisen.

Nachruf 
Die Gemeinde Warthausen trauert um 

Herrn Adolf Ziegler 
der am 19. Februar 2018 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 

Der Verstorbene übte mit großem Pflichtbewusstsein seine 
Aufgabe als Austräger des Mitteilungsblattes aus. Diese Auf-
gabe teilte er mit seiner Ehefrau. 
Als Mitglied des Gartenbauvereins war er bei der Gründung 
der Maultaschengruppe, die bis heute regelmäßig in die Part-
nerstadt Waldenburg zum Töpfermarkt und zur Schlossweih-
nacht fährt, beteiligt. Diese Tätigkeit im Rahmen der Gemein-
departnerschaft hat er über Jahre mit Freude ausgeübt. Seine 
freundliche, sehr korrekte und vertrauenswürdige Lebensart 
werden wir alle vermissen. 
Die Gemeinde dankt ihm für sein großes Engagement und 
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 
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Die Satzung verpflichtet die Straßenanlieger, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage die Gehwege zu reinigen, bei Schneeanhäu-
fungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 
Die Gehwege müssen werktags von Montag bis Freitag bis 7 Uhr, 
Samstag bis 8.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
bis 9 Uhr geräumt und bestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, 
bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 20 Uhr. Die Gehwege sind auf eine solche Breite von 
Schnee und auftauendem Eis zu räumen, dass die Sicherheit des 
öffentlichen Fußgängerverkehrs gewährleistet ist; sie sind mindes-
tens auf drei Viertel der Gehwegbreite zu räumen. 
Gehwege im Sinne der Verordnung sind die ausschließlich dem 
öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rück-
sicht auf Ihren Ausbauzustand und Breite. Falls solche Gehwege 
nicht vorhanden sind, gelten als Gehwege beidseitig die Flächen 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. Bei einseiti-
gen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger verpflichtet, 
auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
Eine Befreiung zur Durchführung der Räum- und Streupflicht aus 
dieser Satzung heraus ist nicht möglich. Im Gegenteil, der Säu-
mige haftet bei Unfällen zivilrechtlich und muss für alle Folgen 
aufkommen. Sollte es Ihnen persönlich nicht möglich sein, der 
Räum- und Streupflicht nachzukommen, bleibt es Ihnen unbe-
nommen, jemanden zu beauftragen. Die Haftung und Verpflich-
tung bleibt jedoch beim Hauseigentümer.  
Ich möchte nochmal eindringlich an alle Hausbesitzer appellie-
ren. Schneeräumen geht uns alle an! Ohne ein „Miteinander“ 
geht es nicht. 
 
Schöffenwahl 2018 
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. 
Gesucht werden Frauen und Männer, die am Amtsgericht Biber-
ach und Landgericht Ravensburg als Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeindever-
tretung und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Biberach 
schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. 
Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemein-
de wohnen und am 1.1.2019 mindestens 25 und höchstens 69 
Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder 
gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straf-
tat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich 
in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) 
und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von 
ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die 
ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussa-
gen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, 
die ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/
oder gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der 
berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Um-
gang mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollen in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. 
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte 
und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kri-

minalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen 
auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorgewor-
fenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung 
bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem 
Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 
werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – 
haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder Beweis-
lage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Ur-
teilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch 
zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf 
den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen können 
und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher 
Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemei-
nen Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 13.04.2018 bei 
der Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen, Ansprechpartnerin ist Hauptamtsleiterin Kästle (Tel. 
5093-13). Ein Formular kann von der Internetseite www.schoef-
fenwahl.de heruntergeladen werden. 
Interessenten für das Amt eines Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung bis zum 23. März 2018 ebenfalls an die Gemeinde 
Warthausen (Kontaktdaten und Formularinfos siehe oben). 
Die Gemeinden wurden gebeten, dem Jugendhilfeausschuss 
geeignete Personen zu benennen. Der Gemeinderat ist mit der 
Auswahl der Jugendschöffen nicht betraut, die Vorschlagsliste 
wird vom Jugendhilfeausschuss des Landkreises aufgestellt. 
 
Einladung zum 
„Würdigungstag für pflegende Angehörige“ 
im Verwaltungsraum Biberach, Warthausen, Attenweiler, Mit-
telbiberach, Hochdorf, Eberhardzell, Maselheim und Um-
mendorf 
Liebe pflegende Angehörige, 
einen Angehörigen zu pflegen, immer für ihn da zu sein, ihm Auf-
merksamkeit und Zuneigung zu schenken fordern heraus. Aber 
zu wissen, für wen man es tut und warum, schenkt einem auch 
immer wieder Kraft für diese Herausforderung und lässt Sie diese 
Aufgabe bewältigen. 
„Ehrungen, das ist, wenn die Gerechtigkeit ihren liebenswür-
digen Tag hat“ 
(Konrad Adenauer) 
Würdigen kann man nur, was man auch sieht - Ihre Leistungen 
sieht man draußen nicht, es ist nicht auf den ersten Blick ersicht-
lich, was Sie jeden Tag leisten. Das ist nicht gerecht und daher 
möchten wir Ihre Leistungen in den Mittelpunkt stellen und einen 
gemeinsamen Nachmittag verbringen. 
Bei Kaffee und Kuchen, von einem kleinen Rahmenprogramm 
umrahmt, möchten wir ein paar gemeinsame Stunden verbingen 
und Ihnen so auch Danke sagen. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 23. März 2018 von 15 
bis ca. 17 Uhr im Haus St. Blasius (Rupertshofer Straße 6, ge-
genüber kath. Kirche) in Attenweiler statt. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! 
Um aber den Nachmittag planen zu können, bitten wir um 
Ihre Anmeldung bis zum 18.03.2018 unter 07357/92090 oder 
per Email unter rathaus@attenweiler.de. 
Monika Brobeil 
Bürgermeisterin 
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Spruch des Monats

„Denke nicht so oft an das, was dir fehlt, 
sondern an das, was du hast.“

(Marc Aurel) 

BEG Aktuell
BürgerEnergiegenossenschaften und Fromm Reisen fahren 
nach Rügen und besichtigen Offshore-Windparkanlage 
Baltic 2 
Programm: 
Donnerstag, 28.06.2018:
•  Anreise nach Rügen. Zustiegsmöglichkeiten je nach Anmeldun-

gen in Maselheim, Warthausen, Attenweiler, Schemmerhofen 
und Mietingen

  (die genauen Zustiegsorte und Zeiten werden noch bekannt-
gegeben) 

 Bezug Quartier Parkhotel Rügen (zentral), Abendessen 
Freitag, 29.06.2018:
• Fahrt mit dem Boot zu Baltic 2
  08.30 Uhr Stadthafen Sassnitz / MS Alexander (nur bei gutem 

Wetter) 
 08.45 Uhr Abfahrt 
  13.15 Uhr Ankunft (1 Stunde Aufenthalt im Gebiet des Wind-

parks) 
 während der Fahrt Informationen + Catering an Bord 
  14.14 Uhr Rückfahrt – 18.45 Uhr Ankunft in Sassnitz und Rück-

fahrt ins Hotel 
 Abendessen 
  Die Fahrt ist wetterabhängig. Eventuell Alternativpro-

gramm in Stralsund 
Samstag, 30.06.2018:
•  Tagesausflug Rügen + Besucherzentrum Königsstuhl + Put-

garten + Kap Arkona usw.
• Rückkehr und Abendessen
Sonntag, 01.07.2018:
• Rückreise zu den Ausgangsorten
Kosten: ab 50 Teilnehmer (max. 55) = 509.- EUR 
 Darin enthaltene Leistungen: 
 Fahrt im modernen Reisebus 
 3 x Übernachtung im Doppelzimmer (Zuschlag EZ = 55 EUR) 
 3 x Frühstück 
 3 x 3-Gang Abendessen oder Buffet im Hotel 
 Fahrt mit dem Boot zu Baltic 2 (oder Alternativprogramm) 
 Tagesausflug Rügen + Eintritt Besucherzentrum Königsstuhl 
 Kurtaxe usw. 
Mitzuführen ist Personalausweis oder Reisepass. 
Die Anmeldung erfolgt mit Anmeldeformular, das auf der 
Homepage abrufbar, auf dem Rathaus oder direkt bei Ihrer 
BEG erhältlich ist. Anmeldeschluss ist der 31. März 2018. 
Geben Sie Ihr Anmeldeformular zur Prüfung an Ihre 
BürgerEnergieGenossenschaft Riss eG 
z.Hd. Frau Christine Fink 
Wennedacher Straße 5 
88437 Maselheim 
Ihre BEG leitet das Formular direkt an FROMM weiter. Von 
dort erhalten Sie eine Bestätigung und eine Aufforderung zur 
Überweisung des Reisebetrags. 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
• zwei einzelne Schlüssel
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 

Veranstaltungen

Nachtrag für März 2018 
16.03. 19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung Förderverein SV 

Birkenhard 
 20.00 Uhr  Jahreshauptversammlung SV Birkenhard - 

Gesamtverein 

Entsorgung

Informationen zur Wertstofferfassung 
Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als Grüngutsam-
melplatz betrieben. Die Betreuung übernimmt Personal der Fir-
ma Braig. 
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
Samstag, 10 – 14 Uhr 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes Altholz an-
genommen. 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer aufgestellt in: 
• Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
• Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder Straße 
• Birkenhard beim Sportgelände in der Burrenstraße 
• Oberhöfen beim Gemeindehaus 
Verkaufsverpackungen werden über den Gelben Sack im Hol-
system erfasst. 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfallfibel des Land-
kreises, die zusammen mit dem Abfuhrkalender und einer Rolle 
Gelber Säcke an alle Haushalte verteilt wurde. 

Wir gratulieren

Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
07.03. Herrn Anton Otto Auer  
 Ehinger Straße 28 
 Warthausen 
 76. Geburtstag 
  
08.03. Frau Irmtraud Dünkel 
 Ferdinand-Dünkel-Straße 1 
 Warthausen 
 78. Geburtstag 
  
Wir wünschen allen, auch den Jubilaren, die nicht genannt wer-
den möchten, zum Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 
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Kleine Galerie

„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
„Die Freude am Malen“  
vom Malkreis Rindenmoos 

„ Unsere Bilder spiegeln die Freu-
de am Malen „ 
Wir sind eine kleine Gruppe von 
neun Frauen und einem Mann. 
Treffen uns sporadisch seit vielen 
Jahren zum Malen und freuen uns, 
daß wir unsere Kunstwerke, die 
über die Jahre enstanden sind, hier 
im Rathaus Warthausen ausstellen 
dürfen. 
Die Bilder sind in verschiedenen 
Maltechniken , wie Aquarell, Acryl 
und Mischtechniken mit verschie-

denen Materialien, erarbeitet. 
------------------------------------------------------

30.01. - 16.03.2018 zu den Öffnungszeiten

 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Freitag, 02.03. WELTGEBETSTAG 
An diesem Freitagabend feiern viele Menschen weltweit den 
ökumenischen Weltgebetstag, dessen Gottesdienstentwurf in 
diesem Jahr von Frauen aus Surinam gestaltet wurde. So soll 
das Lebensgefühl und die Glaubenserfahrung dieser Menschen 
in den Mittelpunkt gerückt werden. Auch im Bereich unserer Kir-
chengemeinde wird an vielen Orten dieser Gottesdienst gefeiert. 
  
Im Bereich WARTHAUSEN: 
Ab 17.30 Uhr Einüben der Lieder zum Gottesdienst, für alle die 

gerne singen 
18.30 Uhr Warthausen, evangelisches Gemeindezentrum: Öku-

menischer Gottesdienst zum Weltgebetstag. 
 (siehe unten weitere Informationen). Anschließend 

sind alle Frauen und Männer herzlich zu Tee und 
Gebäck im Gemeindehaus eingeladen. 

  
Im Bereich SCHEMMERHOFEN: 
19.00 Uhr Schemmerhofen: Haus St. Anna. 
19.00 Uhr Ingerkingen: Pfarrkirche St. Ulrich. 
  

Im Bereich MASELHEIM: 
19.00 Uhr Maselheim: St. Petrus und Paulus. 
19.00 Uhr Äpfingen: St. Blasius 
  
Sonntag, 4. März: OKULI (Meine Augen sehen auf den Herrn) 
09.30 Uhr Biberach, Friedenskirche: Gottesdienst mit Taufe 

(Pfarrerin Birgit Schmogro) 
  
Dienstag, 6.03. 
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS Biberach) 
  
Mittwoch, 7.03. 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 
  
Donnerstag, 8.03. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS Biberach) 
  
Samstag, 10.03. 
12.25 Uhr Ausflug der Konfirmanden nach Ulm mit Abendpro-

gramm 
  
Sonntag, 11.03. Lätare (Freut euch): 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Niklas Hess-

ler aus Warthausen. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
 Hingewiesen wird auf den „OSTERGARTEN, evan-

gelische Thomaskirche Aulendorf“: Diese bietet den 
Besuchern die Möglichkeit in neun liebevoll gestal-
teten Räumen die Passions- und Ostergeschichte 
mit „allen Sinnen“ zu erleben. Sie werden hineinge-
nommen in das historische Ereignis rund um Jesus. 
Öffnungszeiten: werktags 9 – 12 und 14 bis 18 Uhr; 
samstags, sonntags, feiertags: 11 bis 16 Uhr. Um 
Wartezeiten zu vermeiden ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Evangelisches Jugendwerk Bezirk: miriam.
rampp@ejwbiberach.de oder 0176 – 370 64 964. 



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 2. März 2018 5

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 02.03. 
Evang. Gemeindezentrum Warthausen 
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Pfarrkirche Warthausen 
20.00 Uhr Eucharistische Nachtanbetung 

Samstag, 03.03. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Georg Stasch 
 †  Rosa Trinz 
 † Hildegard Sandner 
 † Pfarrer Richard Wekenmann 
 † Elisabeth Härle 
 † Bernhard Ried 
 † Alfred und Theresia Schlanser 
 † Marita Neher 

Sonntag, 04.03., 3. Fastensonntag 
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr Eucharistiefeier 
 † Frida und Anton Gerster 
 Im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 Im Heggelinhaus „Kinder hören das Evangelium“ 
14.00 Uhr Taufe  von Nela Manuela Späth 
Heggelinhaus Warthausen 
17.00 Uhr Musikalische Interpretation des Evangeliums 

Montag, 05.03. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülergottesdienste Kl.1-4 
Pfarrstadel Stafflangen 
20.00 Uhr Glaubensseminar 

Mittwoch, 07.03. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Abschiedsgebet für Groß Maximilian 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 † Anna und Josef Gräter 
 † Rosina Junginger mit Angehörigen 
 Im Anschluss Eucharistische Anbetung 

Donnerstag, 08.03. 
Gemeindehaus Oberhöfen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard 
11.00 Uhr Trauerfeier, anschl. Urnenbeisetzung von
 Groß Maximilian 

Freitag, 09.03. 
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
  
Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
am Freitag, den 2. März 
Frauen aller Konfessionen laden zum Weltgebetstag am Freitag, 
2. Märzum 18.30 Uhr in das Evangelische Gemeindezentrum in 
Warthausen ein. Frauen helfen Frauen auf der ganzen Welt durch 
das Gebet! Die Liturgie wurde dieses Jahr von Frauen aus Su-
rinam vorbereitet mit dem Titel „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ 

Eucharistische Nachtanbetung in Warthausen 
Am Freitag 2. März nach dem Weltgebetstag der Frauen findet 
von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr eine eucharistische Nachtanbetung 
in der Pfarrkirche St. Johannes in Warthausen statt. 
Eingeladen sind wieder Einzelpersonen, Familien und christliche 
Kreise /Gruppen zur Gestaltung einer Anbetungsstunde entweder 
als stille oder gestaltete Anbetung. 
Jesus hat sich uns im eucharistischen Brot geschenkt (Lk 22,19) 
und möchte in der Anbetung verherrlicht und gepriesen werden 
(Offb 5,12) und uns Ruhe verschaffen (Mt 11,28)! 
  
Gemeindefrühstück in Birkenhard 
Am Sonntag, den 4. März, organisiert die Landjugend das nächs-
te Gemeindefrühstück im Gemeindehaus und lädt Sie nach dem 
Gottesdienst herzlich dazu ein. 
  
„Kinder hören das Evangelium“  
Am Sonntag, den 4. März um 10.15 Uhr findet im Heggelinhaus 
in Warthausen „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir laden 
alle Kinder ganz herzlich ein. 
  
Herzliche Einladung  
zur musikalischen Interpretation des Evangeliums: „Die Verklä-
rung Jesu“ (Mk. 2-10) 
Improvisation: Gesang und Klavier Pedro Jimenez Laux am Sonn-
tag, 4. März um 17 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen. 
  
Glaube – Lust oder Frust; Glaubensseminar in der Fasten-
zeit 2018  
Anfänge sind etwas Besonderes. Der Schwung des Anfangs lässt 
vieles in einem helleren Licht erstrahlen. Von einem wahren Traum-
start an Pfingsten erzählt uns die Apostelgeschichte. Manche 
sehnen sich zurück nach den Verhältnissen in der frühen Kirche. 
Was können wir heute von der Urgemeinde lernen? 
4. Abend: Paulus – die Freiheit eines Christenmenschen, Mon-
tag, 5.3.2018 um 20.00 Uhr im Pfarrrstadel in Stafflangen  
Bitte das Gotteslob mitbringen! 
  
Freitagskaffee in Birkenhard 
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt am Freitag, den 
9. März ab 14 Uhr im Gemeindehaus. 
Maike Scheffold aus Oberhöfen berichtet mit Bildern von ihrem 
Freiwilligendienst in Tansania. 
  
Missio-Mitglieder 
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate 
März/April liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 
  
Abenteuer Extrem – Ein Tierforscher auf Mission 
Am Dienstag, 13. März um 20.00 Uhr findet in der Neuen Aula des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrum in Rißegg ein spannender Vortrag 
mit Robert Marc Lehmann statt. Der Fotograf Robert Marc Leh-
mann ist Meeresbiologe und Forschungstaucher. Der Schutz un-
seres größten Ökosystems ist sein wichtigstes Anliegen. Red Bull 
nennt ihn den Robin Hood der Meere. Er fotografiert und filmt in 
den gefährlichsten Höhlensystemen der Welt. Er jagt undercover 
Hai-Schlächter und erforscht versunkene Schiffswracks aus ver-
gangenen Zeiten im Atlantik. Der unerschrockene Umweltschützer 
hat einen Beruf, der keine Fehler erlaubt. In seinem Vortrag nimmt 
er die Zuschauer mit seinen preisgekrönten Fotos auf eine Reise 
an die Schauplätze seiner Expeditionen und Abenteuer. Veran-
stalter ist das Kath. Schulwerk. Der Eintritt ist frei. 
  
Dank 
Herzlichen Dank für Ihre großzügige Spende in Höhe von 865,48€ 
anlässlich der Krippenfeier Jugendchor Tonika am 24.12.2017 für 
das Kinder- und Jugendhospiz in Stuttgart. 
Manche Menschen meinen, das Kinderhospiz sei nur ein Haus, 
in das man sterbende Kinder bringt, damit sie dort bald sterben. 
Jetzt wissen wir, dass die Eltern ab dem Tag der Diagnose einer 
„lebensverkürzenden Erkrankung“ weniger ans Sterben denken 
und mehr an ein möglichst gutes Leben mit der Erkrankung. [...] 
Manchmal kommen sie dabei an ihre Grenzen, sind ganz er-
schöpft und brauchen eine Pause. Dann können wir sie bis zu 
vier Wochen bei uns aufnehmen. [...] 
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Sie können sich vorstellen, dass wir für die umfassende Pflege von 
so schwer erkrankten Kindern, für ihre körperliche und seelische Be-
treuung oft auch für eine ununterbrochene Beobachtung oder Beat-
mung viele gut ausgebildete Schwestern, Pfleger und therapeutisch 
geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter brauchen. Wir wollen 
nicht, dass ein Kind stirbt, weil wir nachlässig oder unachtsam waren. 
Das alles kostet ganz viel Geld, zumal die Beiträge der Krankenkas-
sen längst nicht die uns entstehenden Gesamtkosten abdecken. [...] 
Wenn Sie von dieser Arbeit überzeugt sind, dürfen Sie auch an-
dere Menschen auf unser wichtiges Anliegen ansprechen. 
Tonika 

Pilgerwanderung am 10. März 2018 um 9.30 Uhr ab Schem-
merhofen 
Martinusweg und Jakobusweg vereint - Schemmerhofener Rund-
tour auf den Wegen von Martinus und Jakobus. 
Im Rahmen von „Immer wieder samstags - unterwegs auf den 
Spuren des Heiligen Martin“ findet eine Pilgerwanderung am 10. 
März 2018 statt. 
Treffpunkt ist Schemmerhofen, Wallfahrtskirche Aufhofer Käppe-
lestraße um 9.30 Uhr. 
Die Strecke ist ca. 22 km lang und nicht schwierig. 
Die Pilgerstrecke führt über Schemmerberg, Äpfingen (dort be-
steht im Adler die Möglichkeit einer Stärkung) weiter über Herr-
lishöfen nach Schemmerhofen zurück. 
Geistlicher Pilgerbegleiter bei dieser Tour ist Pfarrer Kilian Krug, 
Schemmerhofen. 
Örtlicher Pilgerbegleiter: Eugen Engler BM a.D.,
Tel. 0176 31482743 oder 07357 91088. 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz, Sonnencreme, Ge-
tränke und evtl. kleine Snacks! 
Die Rückkehr nach Schemmerhofen ist für ca. 16.30 Uhr geplant. 
Der Flyer “Immer wieder samstags“ mit weiteren Touren auf dem 
Martinusweg liegt unter anderem in den Kirchengemeinden und 
Bildungseinrichtungen aus. 
Weitere Infos zum Martinusweg unter: www.martinuswege.de

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Einladung zur 15. Jahreshauptversammlung 
am Dienstag, 20. März 2018 / 19.00 Uhr  im „Wack´ren Schwa-
ben“ (Eingang Wirtschaft) 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht/Kassenprüfbericht 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sind eine Woche vor der Jahreshaupt-
versammlung bei der 1. Vorsitzenden schriftlich mit einer kurzen 
Begründung einzureichen: 
Adresse: Christine Baur-Braune, Beethovenweg 8, 88447 
Warthausen 
Email: cbaur-braune@web.de 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Eine persönliche Einladung erfolgt nicht mehr (nur Aushang 
und Amtsblatt). 
Vor Beginn der Versammlung wird eine kleine Brotzeit gereicht; 
es gibt Saitenwürste mit Brot.(ca.18:30 Uhr) 
Warthausen, 27. Februar 2018 
Christine Baur-Braune 

Gartenfreunde Warthausen

Jahreshauptversammlung der Gartenfreunde Warthausen e.V. 
am 18.03.2018 um 14.00 Uhr im Vereinsheim Jahnstraße 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung und Begrüssung
 2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Revisoren
 5. Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
 6. Behandlung der eingegangenen Anträge
 7. Vorstellung des Etats für 18 und Genehmigung desselben
 8. Wahlen
 Wahl des 2. Vorsitzenden 
 Wahl von 2 Delegierten für den Bezirksverbandstag 
 9. Änderung der Gartenordnung 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 
Der Abschluss der diesjährigen Hauptversammlung gestaltet 
unser Vereinsmitglied Wolfgang Merk mit einem Vortrag zur „Ge-
schichte der  Gemeinde Warthausen“. 

Kaffeerunde Im Alten Rathaus Höfen

Kaffeerunde im alten Rathaus in Höfen 
Unser nächster Kaffeenachmittag ist am Donnerstag 08.03.2018.

 

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Nochmals herzliche Einladung an alle Zuchtfreunde, Mitglieder 
und Gönner zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 
3. März 18 um 20:00 Uhr ins Vereinsheim Warthausen, Biberacher 
Straße. Über eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. 

Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 02.03.2018, 20:00 Uhr findet die nächste Chorprobe 
im Franz-Reichle-Saal statt. 

Musikverein Warthausen

Jugendorchester:
Am heutigen Freitag, 02. März findet um 18:00 Uhr unsere nächs-
te Probe statt.
Blasorchester:
Am Dienstag, 06. März findet um 20:00 Uhr unsere nächste Pro-
be statt. 

Schützenverein Birkenhard

Siegerehrung der Kreismeisterschaft 2018 
Samstag, 03.03.2018 in Hummertsried, Beginn 18:30 Uhr 
 
Kreisschützentag 2018 
Samstag, 03.03.2018 in Hummertsried, Beginn 20:00 Uhr 
 
Seniorenstammtisch  
am Dienstag, 06.02.2018 im Schützenhaus 
 
Rundenwettkämpfe 
Sonntag, 11.03.2018
Ligawattkampf VL - Gewehr 
 
Bezirksschützentag 
Sonntag, 11.03.2018 in Tannau 
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Seniorengemeinschaft Warthausen

Am 6. März 2018 um 14 Uhr ist unser nächstes Treffen im Heg-
gelinhaus. 
1. Rückblick 2017 
2. Kassenbericht 2017 
3. Einziehung der Mitgliedsbeiträge 2018 
4. Termine 2018 
5.  Dia-Vortrag von Frau Buttschardt über ihre Rundreise durch 

Rumänien 
Wir freuen uns auch eventuelle neue Mitglieder oder auch nur 
Interessierte begrüssen zu dürfen. 
 

Sophie-La-Roche-Schule

ANMELDUNG DER SCHULANFÄNGER 
Liebe Eltern, 
die Schulanmeldung für die zukünftigen Erstklässler findet an 
unserer Schule 
am  Donnerstag, den 15. März 2018 von 14.30 – 17.00 Uhr  statt. 
Um Ihnen lange Wartezeiten zu ersparen, teilen wir Ihnen Ihren 
persönlichen Anmeldetermin in den nächsten Tagen schriftlich mit. 
Anzumelden und persönlich vorzustellen sind alle Kinder, die bis 
zum 30. September 2018 das sechste Lebensjahr vollendet ha-
ben. Kinder, die im letzten Schuljahr um ein Jahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt wurden, müssen ebenfalls angemeldet werden. 
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, die Betreuungsangebote 
der Schule mit Ihrem Kind kennen zu lernen. 
Auf Wunsch der Eltern können auch Kinder, die zwischen dem 
1. Oktober 2018 und dem 30. Juni 2019 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, an der Grundschule angemeldet werden. Soll-
ten Sie diesen Wunsch haben, so teilen Sie uns dies bitte vorab 
telefonisch unter 07351/73459 mit. Sie bekommen dann von uns 
einen persönlichen Termin für das Aufnahmegespräch zugeteilt. 
Sollten Sie Ihr Kind an einer anderen Schule angemeldet haben, 
teilen Sie uns dies bitte bis Ende Februar 2018 mit. 
Es grüßt Sie herzlich 
Christoph Genal, Rektor 

SV Birkenhard

Jahreshauptversammlung SV Birkenhard-Voranzeige 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des SV Birkenhard 
ergeht hiermit Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins. 
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 16.03.2018 um 
20.00 Uhr im Hans-Rieger-Vereinsheim statt. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Geschäftsbericht 
 4. Berichte der Abteilungen 
  4.1 Kassenbericht – Hauptverein 
  4.2 Kassenbericht – Sportheim 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Wahlen 
  8.1 Wahlen – Bestätigung Abteilungsleiter 
 9. Ehrungen 
 9.1  Ehrenausschuss – Verabschiedung und Neuwahl eines 

Mitglieds 
10.  Anträge an die Jahreshauptversammlung (bis spät. 09.03. an 

1. Vorsitzender F.-M. Dittmar) 
11. Verschiedenes 
 

Jahreshauptversammlung Förderverein SV Birkenhard 
Die diesjährige JHV des Fördervereins des SV Birkenhard findet 
am Freitag, 16.03. um 19.00 Uhr im Hans-Rieger-Vereinsheim 
des SV Birkenhard statt. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Fördervereins. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Geschäftsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastungen 
6. Wahlen 
7. Anträge, Verschiedene 
Anträge an die JHV sind bis spätestens 09.03. schriftlich an den 
1. Vorsitzenden, Manfred Schuler zu richten. 

Tischtennis Birkenhard

Ein Spiel, eine Niederlage 
Am letzten Wochenende hatten die 1. und 2. Mannschaft spielfrei, 
so dass nur die 3. Mannschaft am Samstag zu ihrem Auswärtspiel 
nach Otterswang gefahren ist. Dort angekommen, konnte auch 
schon nach kürzester Zeit die Heimreise wieder angetreten wer-
den und die Punkte blieben in Otterswang. Besonders hervorhe-
ben kann man die Leistung von Gerhard Pahl. Erst im fünften Satz 
und nach abwechselnden Matchbällen unterlag Gerhard mit 19:17. 
Sehr schade. Die weiteren Spieler des SVB waren Jürgen Weiler, 
Alexander Dobler, Herbert Zirk, Erich Haid sowie Helmuth Hillar. 

Gerhard Pahl

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herrenfußball
Winter bremst Warthauser Fußballer nicht 
SGM Warthausen/Birkenhard setzt Vobereitung fort 
Unsere 3 Teams sind in die Wintervorbereitung auf die Rückrunde 
17/18 gestartet. Die weiteren Termine (Trainingsort wird im Trai-
ning bekannt gegeben) sind: 
02.03.2018 18.45 Uhr TE 
05.03.2018 19.00 Uhr TE 
07.03.2018 19.00 Uhr TE 
09.03.2018 18.00 Uhr TE im Anschluss Hauptversammlung 
11.03.2018 15.00 Uhr Spiel SGM I in Ummendorf 
12.03.2018 19.00 Uhr TE 
14.03.2018 19.00 Uhr TE 
16.03.2018 18.45 Uhr TE 
18.03.2018  Saisonauftakt 
Wir wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen! 
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Damenfußball
Damen trotzen der Kältewelle 
Damen des TSV Warthausen setzen Vobereitung fort 
Unsere Damen sind in die Wintervorbereitung auf die Rückrunde 
17/18 gestartet. 
02.03.2018 19.00 Uhr TE 
06.03.2018 19.00 Uhr TE 
09.03.2018 18.30 Uhr  Spiel in Warthausen gegen Lauperts-

hausen (A-Jgd.) 
10.03.2018 16.00 Uhr Spiel in Warthausen gegen Fronreute II 
13.03.2018 19.00 Uhr TE 
16.03.2018 19.00 Uhr TE 
18.03.2018  Saisonauftakt 
Wir wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen! 
 
Abteilung Tischtennis
Am kommenden Wochenende finden folgende Punktspiele statt: 
03.03.2018 
13:30 Uhr SV Bronnen - Jungen I 
18:00 Uhr TTF Ochsenhausen - Herren I 
18:30 Uhr SV Ringschnait - Herren II 
04.03.2018 
10:00 Uhr SV Oberessendorf - Mädchen U18 
10:00 Uhr VfB Gutenzell - Mädchen U15 
11:00 Uhr SV Oberessendorf I - Mädchen U15 
11:30 Uhr TSV Ertingen - Mädchen U18 
12:00 Uhr SV Oberessendorf II - Mädchen U15 
Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind herz-
lich willkommen. Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im 
Internet unter www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Aus-
führliche Spielberichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind 
auf dieser Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielbe-
richte nachzulesen. 

Tennisclub Warthausen

Winterhallenturnier 
Am Sonntag, den 11.03.2018 findet unser diesjähriges Winter-
hallenturnier statt. Spielbeginn ist um 13:30 Uhr in der Vita-Sport 
Halle. Es kann auch später noch eingestiegen werden. Der Un-
kostenbeitrag für Halle und Bälle beträgt 6 Euro. Zur besseren 
Planung bitte Anmeldung bei Tobias Eppler (Tel: 0172-5970394 
oder email: sportwart@tc-warthausen.de). 

VdK Ortsverband Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen Einladung zur
Mitgliederversammlung 
Zur Mitgliederhauptversammlung des VdK Ortsverbandes Wart-
hausen 
am Samstag, den 10. März 2018 um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Oberhöfen laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Ehrungen 
7. Anträge und Wünsche 
Anschließend werden noch Bilder gezeigt. 
Kaffee, Kuchen und Getränke sind frei. 
Anträge zur Mitgliederhauptversammlung sind bis zum 07.März 
2018 an den Vorstand Franz Hipp, Sebastian Sailer Str. 20  88447 
Warth.-Oberhöfen schriftlich zu richten. 
Informieren Sie sich auf unsere Internetseite: 
Internet: www.vdk.de/ov-warthausen 
Mail OV: ov-warthausen@vdk.de 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Ziegelhölz-Schnittseminar 
Auf die richtige Pflege kommt es an 
Mandy Hopp vom Wunschgartenatelier zeigt am 
Samstag, 3. März 2018 um 10 Uhr, wie unterschied-

liche Ziergehölze im Garten, zeit- und habitusgerecht geschnitten 
werden müssen. 
Damit Blütensträucher ihre Blühfreudigkeit und das typische 
Aussehen der Ziersträucher erhalten, müssen sie fachgerecht 
zurückgeschnitten werden. Anhand von Beispielen lernen die 
Teilnehmer des Seminars worauf es dabei ankommt und dürfen 
auch selbst zur Schere greifen. 
Mitzubringen sind, wenn vorhanden, Gartenschere, Handsäge 
und Handschuhe. Treffpunkt ist in Ummendorf, Manlichstraße 
45-47. Dort stehen auch Parkplätze zur Verfügung. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro. Anmeldeschluss ist der 2. März 2018. 
Eine verbindliche Anmeldung ist unter der Telefonnummer 07351 
52-6702, per Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@biberach.de erforderlich. 
 
Sicher im Straßenverkehr unterwegs 
Verkehrsschulungen für Flüchtlinge 
Wer neu nach Deutschland kommt, muss viele Verkehrsregeln 
erst lernen. Um Flüchtlinge damit vertraut zu machen, führte der 
Landkreis Biberach in Zusammenarbeit mit der Stadt Biberach 
und der Deutschen Verkehrswacht bereits im vergangenen Jahr 
Verkehrsschulungen für Geflüchtete durch. Anknüpfend an diesen 
Erfolg werden auch in diesem Frühjahr Verkehrsschulungen an-
geboten. Die kostenlosen Schulungen finden an sechs verschie-
denen Orten im Landkreis statt und richten sich an Flüchtlinge ab 
16 Jahren, die mit dem Fahrrad unterwegs sind. 
Das Training besteht aus einer einstündigen Theorieeinheit, die auf 
wichtige Verkehrsregeln, -zeichen und Gesetze eingeht. Darauf 
aufbauend folgt ein Praxisteil, um das Gelernte mit den Fahrrä-
dern auf dem Verkehrsübungsplatz zu üben. Dieser wird von der 
Kreisverkehrswacht mit Andrea Bücheler durchgeführt. Ehren-
amtliche Dolmetscher unterstützen die Geflüchteten während 
des gesamten Trainings. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein verkehrssicheres Fahrrad 
und wenn vorhanden ein Fahrradhelm. 
Die Trainings im Landkreis finden an nachfolgenden Terminen statt: 
Biberach: 6. März 2018, 14 Uhr, Kreisverkehrsübungsplatz. In-
formationen und Anmeldung bei Julia Schoch, zu erreichen un-
ter der Telefonnummer 01707068430 oder per E-Mail an julia.
schoch@biberach.de. 
Laupheim: 8. März 2018, 15 Uhr, Kilian-von-Steiner-Schule und 
Verkehrsübungsplatz. Informationen und Anmeldung bei Matthias 
Jörg, zu erreichen unter der Telefonnummer 01754231390 oder 
per E-Mail an matthias.jörg@biberach.de. 
Ochsenhausen: 19. März 2018, 14 Uhr, Gymnasium Ochsen-
hausen und Verkehrsübungsplatz. Informationen und Anmel-
dung bei Claudia Urban, zu erreichen unter der Telefonnummer 
015154631298 oder per E-Mail an claudia.urban@biberach.de. 
Uttenweiler:  21. März 2018, 14 Uhr, Grundschule Uttenweiler und 
Verkehrsübungsplatz. Informationen und Anmeldung bei Kathari-
na Sämrow, zu erreichen unter der Telefonnummer 015142109519 
oder per E-Mail an katharina.saemrow@biberach.de. 
Bad Schussenried: 22. März 2018, 14 Uhr, Drümmelbergschule und 
Verkehrsübungsplatz. Informationen und Anmeldung bei Kathari-
na Sämrow, zu erreichen unter der Telefonnummer 015142109519 
oder per E-Mail an katharina.saemrow@biberach.de. 
Riedlingen: 27. März 2018, 14 Uhr, Jugendhaus TRAP und Ver-
kehrsübungsplatz. Informationen und Anmeldung bei Viola Kirch-
maier, zu erreichen unter der Telefonnummer 015111844820 oder 
per an E-Mail viola.kirchmaier@biberach.de. 
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Das Landratsamt Biberach informiert 
Weiterbildung in der Pflanzenschutzsachkunde  
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Landwirte und land-
wirtschaftlichen Berater am Donnerstag, 8. März 2018, um 19.45 
Uhr zu einer Weiterbildung in der Pflanzenschutzsachkunde in die 
Turnhalle nach Muttensweiler ein.  
Alle Personen, die beruflich Pflanzenschutzmittel anwenden, benö-
tigen einen Sachkundenachweis mit einer jeweils aktuell gültigen 
Weiterbildung. Diese Zusatzveranstaltung wird aufgrund hoher 
Nachfrage angeboten, um für den aktuellen Fortbildungszeitraum 
von 2016 bis 2018 entsprechende Nachweise vorlegen zu können. 
Die Veranstaltung ist als anerkannte Fortbildungsmaßnahme für 
die Sachkunde im Pflanzenschutz zertifiziert. Teilnahmebeschei-
nigungen werden im Anschluss vor Ort ausgestellt. 
 
Rasenseminar 
Mit wenigen Kniffs zum Traumrasen 
Norbert Böhringer vom Landwirtschaftsamt Biberach zeigt am 
Donnerstag, 8. März 2018 um 19 Uhr, wie mit wenigen grundle-
genden Kulturmaßnahmen der Traumrasen im Hausgarten Wirk-
lichkeit werden kann. 
Ein schöner, gepflegter Hausrasen – für viele Haus- und Garten-
besitzer die Idealvorstellung schlechthin, wenn es um die Gestal-
tung der eigenen Garten- und Grünflächen geht. Die Realität sieht 
jedoch oftmals anders aus. So entsprechen insbesondere im zei-
tigen Frühjahr viele Rasenflächen zumindest optisch nicht gerade 
der Wunschvorstellung ihrer Besitzer. Doch muss das Ziel tatsäch-
lich ein englischer Rasen sein? Der Referent gibt einen Überblick 
über verschiedene Rasentypen sowie deren Ansprüche und gibt 
Tipps für Anlage, Düngung und Pflege von Hausrasenflächen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Anmeldeschluss ist der 
6. März 2018. 
Eine verbindliche Anmeldung ist unter der Telefonnummer 07351 
52-6702, per Fax 07351 52-50413 oder per E-Mail landwirtschaft-
samt@biberach.de erforderlich. 
 
Weltfrauentag 
Ausstellungseröffnung und Podiumsdiskussion im Landrat-
samt Biberach  
Der Weltfrauentag am 8. März 2018 widmet sich dem Thema „100 
Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland“. Im Jahr 1918 wurde das 
Frauenwahlrecht in die Weimarer Verfassung aufgenommen, 1919 
durften Frauen in Deutschland erstmalig wählen. 
Mit einer öffentlichen Abendveranstaltung am Weltfrauentag er-
innert auch der Landkreis Biberach an dieses historisch wichti-
ge Ereignis für Frauen und die Demokratie in Deutschland. Um 
19 Uhr eröffnet Landrat Dr. Heiko Schmid eine Ausstellung zum 
Thema „100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland“ im Foyer des 
Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9. Danach hält Judith Seifert, 
Kulturwissenschaftlerin aus Bad Schussenried, einen Vortrag über 
den historischen Weg zum Frauenwahlrecht in Deutschland. Im 
Anschluss daran diskutieren unter Moderation von Corinna Palm, 
Regisseurin aus Attenweiler, Mandatsträgerinnen aus Politik und 
Verwaltung über die Errungenschaften und weiteren Zielen des 
100-jährigen Frauenwahlrechts. Auf dem Podium sitzen Hilde 
Mattheis, Abgeordnete des Deutschen Bundestages, Petra Krebs, 
Mitglied des Landtags von Baden- Württemberg, Waltraud Riek, 
Kreisrätin, Dr. Anja Reinalter, Kreis- und Stadträtin in Laupheim 
sowie Helene-Weber-Preisträgerin, Renate Schleger, Stadträtin 
in Ochsenhausen, Lea Sharon Fritz, Stadträtin in Riedlingen und 
Monika Brobeil, Bürgermeisterin Gemeinde Attenweiler. Zum 
Ausklang der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zu Gesprä-
chen bei einem Stehempfang. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
  
Hinweis auf weitere Veranstaltungen rund um den
Weltfrauentag 2018: 
Diskussionsabend am Mittwoch, 7. März 2018, 19 Uhr 
mit Ines Fischer 
Frauen in vielen Ländern dieser Welt sind besonderer Gewalt und 
Unterdrückung ausgesetzt. 

Nehmen die Asylverfahren in Deutschland darauf Rücksicht? 
Was wäre nötig, um die Situation der geflüchteten Frauen zu 
erleichtern? 
Veranstalter: Lokale Agenda 21 „GeschlechterGerecht“, IFF und ÖFA. 
Ort: Alfons Auer Haus, Kolpingstraße 43, Biberach   
Filmabend am 9. März 2018, 19 Uhr 
Gezeigt wird der Film „Die Göttliche Ordnung“ der Schweizer Re-
gisseurin Petra Biondina Volpe. Der Film zeigt ein reales Ereignis: 
am 7. Februar 1971 entschieden sich die Bürger der Schweiz da-
für, das Frauenstimmrecht einzuführen. Der Film hat international 
viel Beachtung gefunden. 
Veranstalter: Frauencafé in Kooperation mit der Buchhandlung 
Eulenspiegel 
Ort: Buchhandlung Eulenspiegel, Marktplatz 2, Bad Schussenried 
Frauentanznacht am Samstag, 10. März 2018, 20 Uhr 
mit DJ Simone aus Heidelberg 
Die diesjährige Frauentanznacht steht unter dem Motto „Groove 
to our Hearts“ und bringt mit ihrem mitreißenden Sound und der 
passenden Location Frauen allen Alters in Schwung. 
Veranstalter: FrauenForum Biberach 
Ort: Minibar, Bahnhofstraße 26, Biberach 
Vortrag „Ich bin keine politische Frau in dem Sinne!“ am Don-
nerstag, 15. März 2018, 19 Uhr 
mit Prof. Dr. Birgit Meyer, Autorin des Buches „Die unpolitische Frau“ 
Was verstehen Frauen und Mädchen unter politischem Engage-
ment? Die Unterschiede zwischen Männer und Frauen in der po-
litischen Partizipation und im sozialen Engagement sind in vielen 
Bereichen bemerkenswert. 
Die Politikwissenschaftlerin Birgit Meyer stellt die Frage nach der 
Präsenz und Partizipation von Frauen und Männern. 
Veranstalter: EBO, fbs und keb 
Ort: Rathaus Biberach, Marktplatz 
Veranstaltung zum Equal Pay Day am Samstag, 17. März 
2018, 10 bis 12 Uhr 
mit Stand und Crepes-Verkauf und Luftballonaktion am Marktplatz 
Mit dem Crepes- Verkauf soll die Lohnungleichheit zwischen 
Frauen und Männern greifbar gemacht werden. Frauen zahlen für 
ihren Crepes 21Prozent weniger als Männer, da sie durchschnitt-
lich auch 21Prozent weniger verdienen. 
Der Erlös des Verkaufs wird an eine Frauenorganisation gespendet. 
Veranstalter: Frauenbund Biberach, ASF Biberach, Frauenforum 
Biberach 
Ort: Marktplatz Biberach 
„Womenday“ am Samstag, 14. April 2018, 8.30 bis 17 Uhr 
Es werden acht Workshops unter Leitung von Referentinnen zu 
verschiedenen Themen angeboten. 
Vorgesehen ist ein gemeinsames Mittagsessen der Teilnehmerinnen. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 23.03.2018 erforderlich 
(07371/9359-0). 
Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung der Dekanate Bi-
berach und Saulgau e.V., Riedlingen 
Ort: Katholisches Gemeindehaus St. Martin, Kirchplatz 3, Biberach 
 
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Cross Compliance, FAKT, Greening, Betriebsprämie – wie 
mache ich meinen Betrieb kontrollsicher? 
Im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36 findet 
am Dienstag, 6. März 2018, ab 19.30 Uhr eine Informationsver-
anstaltung zum Thema „Wie überstehe ich Kontrollen“ statt. Die 
Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter können sich informieren, 
welche Anforderungen in den Bereichen Umwelt, Lebens- und 
Futtermittelsicherheit, Tierkennzeichnung und Tierschutz erfüllt 
werden müssen. Die Auszahlung von Betriebsprämien und Förd-
ergeldern ist mittlerweile an eine Vielzahl von Auflagen gebun-
den. Bei Nichteinhaltung dieser Auflagen und Vorgaben drohen 
dem landwirtschaftlichen Betrieb Sanktionen, Rückforderungen 
und Bußgelder. 
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Kreisjugendamt 
Ehrenamtliche Vormünder und Pfleger gesucht -
Informationsabend 
Wenn Eltern aufgrund von Tod, Krankheit oder Erziehungsunfä-
higkeit die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt 
das Familiengericht für den Minderjährigen einen Vormund oder 
Pfleger. Auch für minderjährige Ausländer, die ohne Elternteil nach 
Deutschland einreisen, wird ein Vormund bestimmt. Das Kreis-
jugendamt Biberach sucht dafür ehrenamtliche Vormünder und 
Pfleger für Kinder und Jugendliche. Dazu findet am Mittwoch, 
14. März 2018, um 19 Uhr, im Landratsamt Biberach, Rollinstr. 
18, Raum W. 0.25, ein Informationsabend statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Zurzeit wird im Landkreis Biberach fast ausschließlich das Ju-
gendamt zum Vormund oder Pfleger bestellt. Derzeit führt das 
Kreisjugendamt Rund 150 Vormundschaften und Pflegschaften. 
Der Vormund oder Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des Min-
derjährigen und wird vom Familiengericht beaufsichtigt. Vormünder 
oder Pfleger halten Kontakt zwischen dem jungen Menschen, den 
Pflegeeltern bbeziehungsweise den Einrichtungen, Schulen, Ärzten, 
Jugendamt und anderen Behörden und Beteiligten. 
Da  eine persönliche und vertrauensvolle Beziehung zwischen Vor-
mund/Pfleger und Mündel wichtig ist, sucht das Kreisjugendamt 
Privatpersonen, die die Zeit und das Interesse haben, Minderjährige 
auf ihrem Lebensweg verantwortlich und dauerhaft zu begleiten. 
Eine Aufnahme im eigenen Haushalt ist damit nicht verbunden. 
Besondere rechtliche oder pädagogische Vorkenntnisse sind kei-
ne Bedingung. Das Kreisjugendamt wird die Interessenten wäh-
rend der bestehenden Vormundschaft/Pflegschaft unterstützen, 
beraten und entsprechend schulen. 
Interessierte können sich bei Fragen bereits vorab an Birgit Bau-
er, Telefon 07351 52-6232 oder Ulrika Bammert Telefon 07351 
52-6286, wenden. 
  
Begriffsbestimmungen 
Sofern die elterliche Sorge komplett entzogen wird, spricht man 
von einer „Vormundschaft“. Werden nur einzelne Teile der elterli-
chen Sorge (z.B. das Aufenthaltsbestimmungsrecht oder die Ge-
sundheitssorge) entzogen, nennt man dies „Pflegschaft“. 

Kommunaler Präventionspakt  
Informationsveranstaltung zum Thema „Soziale Medien rich-
tig und kompetent nutzen“  
Der Kommunale Präventionspakt (KOMM) des Landkreises Biber-
ach lädt am 15. März 2018 um 19 Uhr in die Kreissparkasse in Lau-
pheim zur Informationsveranstaltung „Soziale Medien richtig und 
kompetent nutzen“ ein. Die Informationsveranstaltung richtet sich 
an alle Mütter und Väter, Lehrer und in der Jugendarbeit Tätige. 
Kinder und Jugendliche pflegen ihre sozialen Kontakte und 
Freundschaften zu einem großen Teil über das Internet. Sie sind 
fit in den sozialen Medien, kaum einer macht sich Gedanken über 
sein Kommunikationsverhalten. Viele Nutzer besitzen Anwender-
kompetenz, jedoch keine Medienkompetenz. In der Veranstaltung 
zeigt die Referentin den Anwesenden auf, welche Chancen und 
Risiken das Internet vor allem für Kinder und Jugendliche birgt. 
Die Teilnehmer werden unterstützt, Kinder und Jugendliche zu 
verantwortungsbewussten Nutzern zu erziehen. 
Die Referentin Eva Weiler ist medienpädagogische Referentin 
beim Landesmedienzentrum. Schon über zehn Jahre ist sie im 
Bereich Jugendmedienschutz tätig. Sie gestaltet Fortbildungen 
für Schüler, Eltern und Lehrer. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung beim Landratsamt Bi-
berach, Kommunale Suchtbeauftragte Heike Küfer unter der Te-
lefonnummer 07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.kuefer@
biberach.de erforderlich. Mehr Informationen gibt es auch auf der 
Homepage www.ju-bib.de. 

Frühe Hilfen 
Fachtag zum Thema „Suchtmittelkonsum während der 
Schwangerschaft und Stillzeit“ 
Die Netzwerkkoordinatoren der Frühen Hilfen aus den Land-
kreisen Biberach, Bodenseekreis und Ravensburg laden zum 
Fachtag „Suchtmittelkonsum während der Schwangerschaft 
und Stillzeit“ ein. Der Fachtag findet am 2. Mai 2018 von 
9.00 Uhr  bis 16.30 Uhr im Zentrum für Psychiatrie Ravens-
burg-Weissenau statt. 
Der Fachtag richtet sich an Fachkräfte, wie beispielsweise Ärzte, Er-
zieher, Hebammen, Therapeuten, Pädagogen, Sozialarbeiter, Richter, 
Staatsanwälte sowie Pflegefamilien und Mitarbeiter des Pflegekin-
derdiensts, der Tagespflegevermittlung und von Frühförderstellen. 
Thematisiert werden unter anderem die Herausforderungen der 
Diagnostik, die lebenslangen Beeinträchtigungen sowie auch der 
Umgang mit beeinträchtigten Kindern und deren Familien. Auch 
angemessene und passende Hilfsmodelle, vorhandene Therapie- 
und Beratungsstrukturen sowie Informationen über rechtliche 
Möglichkeiten stehen auf dem Programm. 
Am Vormittag wird Dr. Reinhold Feldmann von der Ambulanz für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit Fetalem Alko-
hol-Syndrom (FAS) an der Universitätskinderklinik in Münster mit 
seinem Vortrag umfangreich auf die Folgen von Drogenkonsum 
während der Schwangerschaft, FAS/FASD, Diagnostik und Be-
handlung eingehen. Am Nachmittag finden acht Fachforen statt, 
die auf viele Aspekte der Arbeit mit betroffenen Kindern und de-
ren Eltern und Betreuungspersonen eingehen. Ein Forum wird 
sich auch mit rechtlichen Aspekten und Kinderschutz befassen. 
Weitere Informationen zum Fachtag und den Themen der Fach-
foren am Nachmittag stehen im Internet unter www.biberach.de/
landratsamt/kreisjugendamt/fachtag.html bereit. Auch Anmeldun-
gen sind online möglich bis 16. März 2018. Die Tagungspauschale 
beträgt 90 Euro inklusive Verpflegung. 
  
Hintergrund 
Nach Einschätzung der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen 
trinken etwa 80 Prozent der werdenden Mütter gelegentlich oder 
regelmäßig Alkohol. Die Zahl der Neugeborenen mit alkoholbeding-
ten Schäden wird in Deutschland pro Jahr auf 3.000 bis 10.000 
geschätzt. Bis zu fünf Prozent aller Mütter räumen bei Befragun-
gen ein, während der Schwangerschaft Cannabis konsumiert zu 
haben. So lautet die Bilanz eines australischen Wissenschaftler-
teams. Nach einer Studie des deutschen Krebsforschungszentrums 
rauchen rund 30 Prozent der werdenden Mütter noch zu Beginn 
der Schwangerschaft. Rauchen verursacht 20 bis 30 Prozent aller 
Mangelgeburten und bis zu 15 Prozent aller Frühgeburten. Tatsäch-
lich ist es in erster Linie Unwissenheit, die dazu führt Alkohol und 
andere Suchtmittel auch während der Schwangerschaft zu konsu-
mieren. Ein weiterer Grund ist eine Suchterkrankung. Mütterlicher 
Suchtmittelkonsum während der Schwangerschaft ist eine häufige 
Ursache für angeborene Fehlbildungen, geistige Behinderungen, 
hirnorganische Beeinträchtigungen, Entwicklungsstörungen und 
extreme Verhaltensauffälligkeiten. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Esspedition Frühstück – Naturwissenschaftliches Arbeiten 
mit Vorschulkindern 
Am Montag, 12. März 2018, findet von 8.30 bis 11.30 Uhr die 
Fortbildung „Esspedition Frühstück – Naturwissenschaftliches 
Arbeiten mit Vorschulkindern“ an der Biberacher Ernährungsaka-
demie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die Fortbildung 
richtet sich an Erzieherinnen, Erzieher sowie hauswirtschaftliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Beim Zubereiten und Verarbeiten von Lebensmitteln zum Früh-
stück lernen die Kinder spannende Phänomene kennen und ma-
chen naturwissenschaftliche Erfahrungen in der Küche. Die Be-
Ki-Referentin Miriam Marihart gibt den Teilnehmern Anleitung und 
Tipps zum selber ausprobieren. Geschichten, Lieder, Spiele und 
Bewegungen werden in die Fortbildung eingebaut. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 9. März 2018 beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
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Trockeneis in der Dampflok-Werkstatt 
Hochbetrieb im Öchsle-Lokschuppen  
Im Warthauser Lokschuppen der Öchsle-Bahn arbeiten etwa zehn 
Mitglieder des Öchsle-Schmalspurbahnvereins ehrenamtlich dar-
an, die derzeitige Hauptlok des Museumsbetriebs, die 62-jährige 
99 788 „Berta“, für die kommende Saison einsatzbereit zu ma-
chen. Auch an der Ur-Öchsle-Lok 99 633, Baujahr 1899, sind Ar-
beiten nötig, während 99 716 „Rosa“ von 1927, mittlerweile weit-
gehend zerlegt, noch auf ihre Hauptuntersuchung warten muss. 
Minus 24,9 Grad zeigt das Laserthermometer am Lager einer 
Triebwerksstange. Das ist genug: Der umgebende Stahl wird nun 
mit dem Schweißbrenner heiß gemacht und nach kurzer Zeit kann 
die Lagerbuchse ganz leicht herausgedrückt werden. Den Trick 
erläutert Professor Martin Cichon vom Schmalspurbahnverein: 
„Wir füllen die Lager mit Trockeneis, wodurch sie sich etwas zu-
sammenziehen“. Früher mussten die Lager mit hohen Drücken 
aus- und eingepresst werden. Durch das neue Trockeneisverfah-
ren sei die Gefahr, die Buchsen zu beschädigen, viel geringer, wie 
Cichon erklärt. Die Bronzebuchsen werden dann neu mit Weiß-
metall ausgegossen und auf die erforderlichen Maße gebracht. 
Die Triebwerksstangen, für welche die Lager aufgearbeitet wer-
den, gehören zur Öchsle-Dampflok 99 788 „Berta“, die seit 2012 
die Hauptlast im Museumsbetrieb trägt. „Ein gewisser Verschleiß 
ist da normal“, sagt Benny Bechter, Vorsitzender des Schmals-
purbahnvereins. Auch Dampf- und Überhitzerrohre mussten über-
prüft und teilweise neu abgedichtet werden. „Zudem stehen noch 
Schweißarbeiten am Dampfkessel an“, so Bechter. 
Neben den Arbeiten in Warthausen wurden auch Aufträge an 
Spezialfirmen vergeben. Beispielsweise ging eine Achse zur Re-
paratur eines Kuppelzapfens ins Dampflokwerk Meiningen und 
eine Schmierpumpe musste zur Instandsetzung nach Bremen 
geschickt werden. Es ist die vorletzte Saison, für die „Berta“ 2018 
vorbereitet wird, bevor ab 2020 im Rahmen der Hauptuntersu-
chung eine grundlegende Überholung der Lok ansteht. „Berta“ 
wurde 1956 bei Lokomotivbau Karl Marx in Babelsberg in einer 
Nachbauserie des sächsischen Typs VII K gebaut. 
Im Museumsbetrieb wird sie seit 2014 vom Öchsle-Schmuck-
stück, der Württembergischen Mallet Tssd 99 633 von 1899, 
ergänzt. Auch an dieser „Ur-Öchsle-Lok“ werden derzeit einige 
Reparaturen und Wartungsarbeiten durchgeführt. Beispielswei-
se wurden die Schwingen, Teile der Dampfsteuerungsmechanik, 
erneuert sowie die Bremsanlage und andere sicherheitsrelevante 
Teile überprüft. 
Vergeblich schaut man sich im Warthauser Lokschuppen nach 
99 716 „Rosa“ um. Lediglich Einzelteile, wie die Radsätze, sind 
zu erkennen. Tatsächlich ragt das Herz der Lok, reduziert auf den 
Rahmen und den Dampfkessel, wie eine skurrile Technikskulptur 
vor dem Gebäude aus dem Schnee. „Rosa liegt zur Zeit auf Eis, 
weil wir uns vor der Saison auf die anderen Loks konzentrieren 
müssen“, sagt Benny Bechter. 2020 muss sie wieder auf der 
Öchsle-Strecke dampfen um „Berta“ zu ersetzen. Zuvor ist eine 
umfassende Überholung und Abnahme im Rahmen einer Haupt-
untersuchung nötig. Bislang wurde „Rosa“ soweit zerlegt, dass 
der Umfang der Arbeiten abgeschätzt werden kann. „Gerade ho-
len wir Angebote ein, dann entscheiden wir, was in Warthausen 
oder in Fremdwerkstätten gemacht wird“, erläutert Bechter den 
aktuellen Stand. 
INFO: Das Öchsle startet am 1. Mai in die Saison 2018. Re-
servierungen für Sonderfahrten sind bereits jetzt unter Telefon 
07352/922026 möglich. Nähere Informationen auch im Internet 
unter www.oechsle-bahn.de. 
 
Einführungsveranstaltung für neu bestellte 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 
Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 06. März, um 19 Uhr 
eine Einführungsveranstaltung beim Betreuungsverein Landkreis 
Biberach, Bahnhofstraße 29, drittes Obergeschoss. Anmeldung 
unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an
info@betreuungsverein-bc.de. 
 

Wieland-Gymnasium öffnet die Türen für 
Viertklässler 
Am Wieland-Gymnasium Biberach findet am Samstag, 10. März 
2018 von 9-13 Uhr ein Info-Vormittag für interessierte Viertkläss-
ler und deren Eltern statt. Die Veranstaltung beginnt mit einem 
gemeinsamen Auftakt in der Aula, danach wird Eltern und Kin-
dern mit einem bunten Programm, Führungen und Präsentatio-
nen die Schule vorgestellt. Ab 11:45 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum Mittagessen in der Schulmensa. Weitere Informationen gibt 
es auf der Schulhomepage unter www.wieland-gymnasium.de . 
 
Kinderanmeldung Ferienwaldheim Hölzle 
Die Anmeldung der Kinder zum Hölzle 2018 findet am 
Mittwoch, 14. März in der Zeit von 16 bis 19 Uhr im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus statt. Ansprechpartner der Lebens-
hilfe sowie des Hölzle-Vereins stehen zur Verfügung. Zudem 
ist die Online-Anmeldung im Internet unter www.hoelzle-on-
line.de möglich.  
Für Schnellentschlossene gibt es einen Frühbucherrabatt auf 
Anmeldungen bis Ende April. Für die Kinder fahren morgens und 
abends unsere hölzleeigenen Buslinien. 
Das Hölzle bietet Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen drei 
und 15 Jahren spannende und erlebnisreiche Sommerferien an 
Biberachs Stadtrand. Für Kinder von drei bis 14 Jahren gibt es ein 
zweiwöchiges ganztägiges Programm. Drei- bis Fünfjährige werden 
halbtags in der Kleinkindgruppe betreut und 14-jährige erleben ein 
spannendes Action-Gruppenprogramm mit Drei-Tages-Tour. Für 
Teenager zwischen 13 und 15 Jahren gibt es das außergewöhnliche 
Erlebnis eines Zeltcamps mit Übernachtung: Das Hölzle-Camp auf 
dem Zeltplatz Winterreute. Dort erwarten die Teens elf Tage Erlebnis 
und Teamgeist mit abendlicher Lagerfeuer-Stimmung. 
Das besondere Angebot für Kinder mit Behinderung ist die inklu-
sive Stadtranderholung in Kooperation mit der Lebenshilfe Bibe-
rach (www.lebenshilfe-bc.de). Finanzielle Unterstützung kann bei 
der Kinderanmeldung vor Ort am Anmeldetag beim Hölzle-Verein 
gestellt werden. 
 
Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbe-
hinderte Menschen bis spätestens 31. März! 
Wichtiger Termin für Arbeitgeber 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müssen sie 
für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an 
das zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe dieser Abgabe 
ist abhängig von der Beschäftigungsquote. 
Die Vordrucke zum Anzeigeverfahren und das Bearbeitungsprogramm 
REHADAT-Elan (CD-ROM) für die elektronische Abwicklung wurden 
bereits im Januar den Betrieben und Verwaltungen zugesandt. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Agen-
tur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch nicht nach-
gekommen sind, können dies noch bis zum 31. März – eine Frist-
verlängerung ist nicht möglich – nachholen. Damit vermeiden sie 
eine Ordnungswidrigkeit, denn ist eine Anzeige unvollständig, 
falsch ausgefüllt oder geht sie verspätet ein, kann dies mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770 333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm. 
 
Preise für Strom und Gas bleiben bei der e.wa riss stabil 
Die e.wa riss, der regionale Energieversorger aus Biberach, kann 
die Strom- und Gas-Endkundenpreise für das Jahr 2018 stabil 
halten. Die gestiegenen Netznutzungsentgelte konnte der Ener-
gieversorger durch die geschickte Einkaufsstrategie ausgleichen. 
Seit Jahren kann die e.wa riss ihre Strom- und Gasprodukte zu 
fairen und wettbewerbsfähigen Preisen am Markt anbieten. Darü-
ber hinaus engagiert sich das Unternehmen bei den unterschied-
lichsten Projekten und Veranstaltungen in der Region, beispiels-
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weise durch Spenden an soziale Einrichtungen. “Wir sind stolz, 
dass wir dank unserer Einkaufsstrategie stabile Preise an unsere 
Kunden weitergeben können”, so Dietmar Geier, Geschäftsführer 
der e.wa riss GmbH & Co. KG. 
Weitere Informationen sind bei den Mitarbeitern der e.wa riss te-
lefonisch unter 07351/3000-390, per Mail an service@ewa-riss.de 
oder persönlich in der Freiburger Straße 6 in Biberach erhältlich. 
Die Preise für Strom, Gas, Wasser und Wärme sind zudem auf 
der Homepage unter www.ewa-riss.de einsehbar. 
 
BLAPF-Fonds sucht sozial engagierte junge 
Menschen! 
Auch 2018 werden Projekte in den Gemeinden gefördert.  
Das Jugendgetränk BLAPF sucht wieder junge Leute, die was 
anpacken und eine kreative Projektidee für ihre Gemeinde haben 
oder in letzter Zeit schon umgesetzt haben.  Für jede Flasche ver-
kauftes BLAPF wurden 5 Cent in den BLAPF Jugendfonds einbe-
zahlt und bis 8. März läuft erneut eine Ausschreibung. Bisher sind 
noch wenige Anträge eingegangen, also bestehen gute Chancen! 
Jugendliche, die in Ihrer Gemeinde ein Projekt für Kinder, Jugend-
liche, für Familien, junge Flüchtlinge, Menschen mit Behinderung 
oder ältere Menschen umsetzen wollen oder im letzten Jahr schon 
umgesetzt haben und auf Kosten sitzen geblieben sind, können 
Sie sich beim Kreisjugendring um Unterstützung aus dem BLAPF-
Fonds bewerben. Das kann ein Musik-, Tanz- oder Theaterpro-
jekt sein, die Neugestaltung eines Platzes für die Allgemeinheit 
(Spielplatz, Skateplatz, Treffpunkt für Jugendliche), die Renovation 
eines historisch bedeutsamen Denkmals, ein Spaß- und Spiele-
nachmittag für Flüchtlingskinder oder oder oder.... 
So wurden z.B. die letzten Jahre ein BMX Platz, eine Theatergruppe, 
ein Jugendkapellentreffen, ein Bolzplatz, ein christliches Jugend-
konzert, ein Grillplatzbau und ein Jugendbandfestival unterstützt. 
Die Jugendlichen müssen nicht Mitglied in einem Verein oder einer 
festen Jugendgruppe sein, sondern auch spontane Initiativen und 
Buden können einen Zuschuss bekommen. Damit wird auch Grup-
pen, die nicht Teil irgendeiner Organisation sind, die Möglichkeit ge-
geben, für Ihr Tun in der Gemeinde einen Zuschuss zu bekommen. 
Die aktuelle Ausschreibung läuft bis 8. März 2017, die Förderbeträge 
werden dann am 21. März in der Delegiertenversammlung an die 
Projekte vergeben. Wer sich bewerben will schickt am besten eine 
aussagekräftige Email mit Kostenkalkulation an verwaltung@kjr-bibe-
rach.de Gerne berät der Vorsitzende des KJR bei der Antragstellung. 
Weitere Infos unter www.blapf.de oder www.kjr-biberach.de 
 
Au Pair, Praktika, Work & Travel 
Wege ins Ausland  
Immer mehr junge Menschen zieht es nach der Schule in die Welt 
hinaus, um ein fremdes Land oder andere Kulturen kennenzuler-
nen. Wer zudem auch Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, 
der kann sich bei der Veranstaltung „Wege ins Ausland“ im Ulmer 
Berufsinformationszentrum (BiZ) umfassend über verschiedene 
Möglichkeiten informieren. Zahlreiche Organisationen stellen an 
Informationsständen ihre Programme vor, die alle die gleiche Inten-
tion haben – nämlich Arbeit und Reisen miteinander zu verbinden. 
Auch Fragen zur Stellensuche, Versicherungen, Kosten und den 
erforderlichen sprachlichen Voraussetzungen können im persönli-
chen Gespräch beantwortet werden. Die dreistündige Veranstaltung 
findet am Donnerstag, 1. März im BiZ statt und beginnt um 15 Uhr.  
Das Ulmer BiZ ist in der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Das BiZ ist unter der 
Durchwahl 0731 160-777 zu erreichen. 
 
Kellerdeckendämmung: Schluss mit kalten Füßen. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Biberach beraten Hauseigentümer 
und Bauherren zur fachgerechten Dämmung der Kellerdecke 
Kalte Füße gehören im Erdgeschoss eines älteren Hauses mit 
nicht beheiztem Keller oft dazu. Abhilfe schafft die Dämmung der 
Kellerdecke, die auch nachträglich angebracht werden kann. Sie 
verbessert den Wohnkomfort und ist eine schnelle und preisgüns-
tige Energiesparmaßnahme. 

„Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht gedämmt, gibt das 
Erdgeschoss permanent Wärme über den Fußboden ab. Das zeigt 
sich dann an erhöhten Heizkosten und kalten Füßen im Erdge-
schoss“ erklärt Iris Ege, Energieberaterin der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und der Energieagentur Biberach. „Dabei ist 
die Dämmung der Kellerdecke eine der einfachsten Energiespar-
maßnahmen. Je nach Gebäude können die Bewohner insgesamt 
rund fünf bis sieben Prozent Energie sparen. “ 
Dennoch dämmen viele Hausbesitzer die Kellerdecke nicht. Die 
Kellerdeckendämmung ist nicht wie die Dämmung der obersten 
Geschossdecke gesetzlich vorgeschrieben. Aber wer die Keller-
decke eines Wohngebäudes freiwillig dämmt, kann damit das in 
Baden-Württemberg gültige Erneuerbare-Wärme-Gesetz, teil-
weise erfüllen. Das Gesetz verpflichtet Verbraucher, beim Hei-
zungswechsel mindestens 15 Prozent erneuerbare Energien ver-
wenden. Um dies zu erreichen sollte das Material eine geringe 
Wärmeleitfähigkeit besitzen. Die erreichte Qualität gibt der Wär-
medurchgangskoeffizient, auch U-Wert genannt, an. Er darf für 
die Erfüllung des EWärmeG max. 0,24 Watt pro Quadratmeter und 
Kelvin erreichen. Hausbesitzer können dann einen Zuschuss aus 
dem Programm 430 der staatlichen KfW-Förderbank beantragen. 
Zu den Details der Kellerdämmung beraten die Energieberater 
der Verbraucherzentrale und die Energieagentur Biberach: online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Sie 
informiert anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei. Beratungstermine sind unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der 
Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
 
Neuer Online-Service deckt unberechtigte 
Inkassoforderungen auf 
Verbraucherzentralen starten „Inkasso-Check“ 
5,8 Millionen Personen haben schon mal eine Inkassoforde-
rung erhalten, 65 Prozent davon halten sie für unberechtigt. 
Ein neuer Online-Service der Verbraucherzentralen ermög-
licht Verbrauchern nun die kostenlose Überprüfung solcher 
Forderungen. Nutzer des „Inkasso-Checks“ erhalten eine 
rechtliche Ersteinschätzung zu ihrer Forderung und können 
auf der Internetseite bei Bedarf gleich den passenden Brief 
an das Unternehmen generieren. Der neue Service steht ab 
sofort auf www.inkasso-check.de  bereit. Das Bundesminis-
terium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) fördert 
das innovative Projekt.  
Neun Prozent aller Deutschen haben laut Forsa-Umfrage bereits 
eine oder mehrere Inkassoforderungen erhalten. Umgerechnet 
sind das 5,8 Millionen Empfänger. „Mit dem „Inkasso-Check“ stel-
len die Verbraucherzentralen den Verbraucherinnen und Verbrau-
chern ein neues Instrument zur Verfügung, das online Sofort-Hilfe 
und weiterführende Tipps beim Umgang mit Inkassoschreiben 
bietet. Damit nutzt die Verbraucherinformation innovative digitale 
Möglichkeiten“, so Gerd Billen, Staatssekretär im BMJV. 
Häufig drohen Unternehmen mit gerichtlicher Durchsetzung der 
Ansprüche, unseriöse Unternehmen gar mit Lohn- und Gehalts-
pfändung oder Haus besuch zur Pfändung von Wertsachen. Emp-
fänger fühlen sich dadurch genötigt zu zahlen – obwohl laut der 
Repräsentativbefragung 65 Prozent der Betroffenen die Forderung 
als unberechtigt einstufen. 
Dem wollen die Verbraucherzentralen mit dem „Inkasso-Check“ 
begegnen und damit eine erste Hilfestellung im Netz anbieten. 
„Mit dem Inkasso-Check bieten wir Verbrauchern eine schnell 
zugängliche und jederzeit verfügbare Hilfestellung für ein akutes 
Problem“, sagt Cornelia Tausch, Vorstand der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg. 
Verbraucher, die eine Inkassoforderung erhalten haben, werden on-
line durch eine Reihe von Fragen geführt. Am Ende erhalten sie eine 
individuelle rechtliche Erstinformation zu ihrem Fall sowie, falls nötig, 
einen eigens generierten Brief an das Inkassounternehmen. Han-
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delt es sich um komplexe Sachverhalte oder bleiben nach Nutzung 
von www.inkasso-check.de Fragen offen, können Verbraucher sich 
zum Beispiel direkt an ihre Verbraucherzentrale vor Ort wenden und 
dort eine unabhängige, persönliche Beratung in Anspruch nehmen. 
Die genannten Zahlen wurden im Rahmen einer telefonisch durch-
geführten bevölkerungsrepräsentativen Mehrthemenumfrage 
durch Forsa erhoben. Befragt wurden im Zeitraum vom 22. bis 
24. Januar 2018 insgesamt 1.002 deutschsprachige Personen 
im Alter ab 18 Jahren. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Frühlingsbasar am 03.03.2018 in Mittelbiberach  
Die Kindergärten aus Mittelbiberach veranstalten wieder einen 
großen Frühlingsbasar für Selbstverkäufer. 
Er findet am 03.03.2018 von 11.00 - 13.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Mittelbiberach statt. 
 
Baby- und Kinderbasar in Schemmerhofen 
Die Kindergärten in Schemmerhofen veranstalten am 03.03.2018 
den Baby- und Kinderbasar (Selbstverkäufer) in der Mühlbach-
halle in Schemmerhofen. 
Der Verkauf ist von 13 Uhr bis 15 Uhr, Einlass für Schwangere 
ist um 12:30 Uhr. 
 
Zwillingsbasar in Winterstettendorf 
am 03.03.2018 
Der Kindergarten Winterstettenstadt veranstaltet am Samstag 03. 
März von 14 bis 15.30 Uhr in der Gemeindehalle in Winterstet-
tendorf einen Zwillingsbasar. 
Weitere Informationen unter Telefon 07355 / 9343981 oder www.
zwillingsbasar-winterstettendorf.de 
 
Ausstellung Jürgen Batscheider in Ochsenhausen 
Der Mensch und das Meer 
Mit dem Maler und Bildhauer Jürgen Batscheider wird die dies-
jährige Ausstellungsreihe in der Städtischen Galerie im Frucht-
kasten des Klosters Ochsenhausen eröffnet. Unter dem Titel „Der 
Mensch und das Meer“ sind vom 4. März bis zum 6. Mai Arbeiten 
des Memminger Künstlers zu sehen. Die Ausstellung wird am 
Sonntag, 4. März, um 11 Uhr eröffnet. Bei der Eröffnung führt 
Jürgen Batscheider selbst in die Ausstellung ein. 
 
A-cappella-Sextett Halbadrui ist am 9. März 
zu Gast bei „Kultur in Heggbach“ 
„Gemüsolade oder Schokomüse“ 
Bei „Kultur in Heggbach“ bringt das A-cappella-Sextett Halbad-
rui aus dem Illertal am Freitag, 9. März, Schwäbisch-Kabarettis-
tisches auf die Bühne. Beginn ist um 20 Uhr. 
Kartenreservierung beim Empfang Heggbach, Telefon 07353 81-
0, Montag bis Freitag, 8 bis 15 Uhr. 

Ostermarkt im Schloss Ummendorf 
am 10. März 2018 
Der Kulturkreis Ummendorf veranstaltet im Schloss Ummendorf 
den diesjährigen Ostermarkt am Samstag, den 10. März 2018 
von 10.00 – 17.00 Uhr. 
 
Musikverein „Harmonie“ Baustetten e.V. 
Flohmarkt „Rund um den Haushalt“ am 24. März 2018 
Am 24. März 2018 ab 13 Uhr findet im Musikerheim Baustetten 
der Flohmarkt „Rund um den Haushalt“ statt. 
Informationen und Verkaufsnummern: Frau Sontheimer, Telefon 
07392 18388 Nummer 1 bis 60; Frau Walser-Übelhör, Telefon 
07392 705914 ab Nummer 61 oder flohmarkt@mv-baustetten.de. 
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Schreiben Sie einen Brief und 
stecken ihn in einen Umschlag. 

Diesen Umschlag schicken
Sie dann direkt an uns:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222 - 0 · Fax  07154 8222 - 15

Wie antwortet man auf
eine Chiffre-Anzeige?

Wichtig:

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Chiffre-Info

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, 

die Chiffre-Nummer 

auf den Umschlag 

zu schreiben. 

Ihr Brief wird dann

von uns an den 

Chiffre-Inserenten 

weitergeleitet.
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Siedfleisch mager kg 10,90 5

Siedfleisch Rippe kg 7,20 5

Rostbraten kg 19,90 5

Bierschinken kg 13,50 5

Kochsalami
auch kleine Portionswürste kg 10,90 5

Hausmacher Leberwurst kg 8,50 5

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion

vom 28.02.2018 – 03.03.2018

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

WIR BAUEN 
FÜR SIE 

UMUM

88471 LAUPHEIM, Neue Welt 21 (beim Globus Baumarkt)

Beratung • Auswahl • Service

tägl. durchgehend 9.30-18.00 geöffnet

tägl. durchgehend 9.30-18.00 geöffnet

Wohnung ab 3 Zimmer 
Für einen jungen, fleißigen und zuverlässigen Mitarbeiter aus Kroatien suchen 
wir eine Wohnung. Er möchte nun seine Frau und seine Kinder (2 und 3 Jahre) 
nachholen. Die Wohnung dürfte bis ca. 500,– 3 KM kosten und sollte in BC bzw. 3 KM kosten und sollte in BC bzw. 3

näherer Umgebung sein. 

Bitte melden Sie sich bei Firma alb-elektric Hüber GmbH, 
Hr. Fink 07351/1588-0 oder 0171/8867700

Brennholz zu verkaufen 
Hartholz getrocknet und ofenfertig, 
Hartholz nass und gespalten, auf Wunsch gesägt.

Brennholz- Rieger Barabein 0176/31270400

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

FAMILIENANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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für den Südfinder in deinem Ort.

So leicht geht das:
Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt, hast  
mittwochs Zeit, und kennst dich aus in deinem Ort.

Melde dich bei:
Merkuria Zustelldienst
Tel. 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com

Wir suchen 
Austräger/innen

BIRKENHARD

Merkuria Zustelldienst 
Biberach GmbH & Co. KG
Marktplatz 35
88400 Biberach
www.merkuria.com

GEBEN SIE IHRE IMMOBILIE IN GUTE HÄNDE!
Wir vermitteln Ihnen schnell und stressfrei einen Käufer oder Mieter! 
Provisionsfrei für Verkäufer! Günstige KonditionenGünstige KonditionenGünstige Konditionen für Vermieter! 
Rufen Sie uns an.

Tel.: 07356/950571
Mobil: 0173/8701183
www.susanne-hoffmann-immobilien.de

Ehinger Str. 28     88447 Warthausen
Tel: 07351 802060     post@wpz-schlosspark.de 

www.wpz-schlosspark.de

Riedlinger Str. 28  - 34     88400 Biberach
Tel: 07351 52910     post@haus-am-gigelberg.de

www.haus-am-gigelberg.de

WILLKOMMEN IN UNSEREN 
WOHN- UND PFLEGEZENTREN!
Wir bieten unter anderem:

Kleine Wohngruppen
eschützte emenzsta on

eatmungssta on
unge Pflege

Gleich 
anrufen und 
Termin ver-

einbaren

Wir suchen für unser Charleston Wohn- und Pflegezentrum 
Schlosspark Warthausen in Voll- oder Teilzeit zu familien-
freundlichen Arbeitszeiten eine/n

Rufen Sie mich an: 07351 802060
Mehmed Ramic, Einrichtungsleitung 
bewerbungen@wpz-schlosspark.de
Schlosspark Warthausen 
Ehinger Str. 28 · 88447 Warthausen

PFLEGEFACHKRAFT  (m/w)

PFLEGEHELFER  (m/w)

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

PFLEGE
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Pro�tieren Sie von unseren

stabilen Preisen für Strom und Gas!
Wir beraten Sie gerne persönlich:

telefonisch unter 07351/3000-390    
per E-Mail an service@ewa-riss.de    

unter www.ewa-riss.de    

oder Sie besuchen uns:
e.wa riss GmbH & Co. KG

Freiburger Straße 6
88400 Biberach

GESCHÄFTSANZEIGEN

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent direkt an

das Radio 7 Drachenkinder-Projekt. 

suedmail.de/briefmarken  -  0751 5691-2380

20
17

DRACHENKINDER


